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本文以質性研究方式分析外語戲劇教育中的學習動機。研究對象為文藻外語學院德文系畢業公演參與迪倫馬特的「物理學家」劇演出的學生演員。本研究設計了一份開放式問卷，並且以小組訪談的方式進行資料收集，以探討參與畢業公演演出同學們的動機，問卷及訪談結果逐字記錄並分析其內容。本研究主要以馬司洛(Maslow)的需求金字塔、愛金森(Atkinson)的成就動機理論(das Model der Leistungsmotivation)及Deci 和Ryan以外控及自發動機為主的自我決定理論架構(die Selbstbestimmungstheorie)來瞭解及分析學生參與外語戲劇演練的動機及其變化情形。
研究結果顯示，參與演出的同學們其動機具多樣性，其主觀的動機可分為三種：其一是源於自身對戲劇的經驗，無論是其參與演出或是觀賞戲劇的經驗。受訪者指出，經由被動的觀賞或參與演出的經驗都會引發其自發動機。其二是參與者對演出技巧及外語能力範疇都有成就感的需求，這個需求即為動機理論的核心。在初期的動機多以增進演出能力及好的演出結果為主，在排練過程中則可觀察到增進外語能力扮演越來越吃重的角色。除上述兩個動機之外也記錄到受訪者對團體合作、同儕間交往及互動的需求。參與演出的同學越來越清楚班級共同的任務可增進互動與合作。調查的結果顯示，上述這些認知符合於需求提升的模式。
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Abstract
Die vorgestellte qualitativ orientierte Untersuchung möchte einen Beitrag zur Motivationsforschung im Bereich der Theaterpädagogik von Fremdsprachen leisten. Dabei geht es um die Erstellung von Motivationsprofilen der beteiligten DarstellerInnen als zentrale AkteurInnen bei der Durchführung des Theaterprojekts „Die Physiker“ nach dem Schauspiel von Friedrich Dürrenmatt an der Wenzao Ursuline University in Kaohsiung im Mittelpunkt. Auf der Grundlage eines strukturierten Fragebogens und der darauf folgenden Gruppeninterviews wurden die beteiligten Darsteller und Darstellerinnen nach ihrer Motivation zur Mitarbeit beim Theaterprojekt des Abschlussjahrgangs gefragt und die Ergebnisse per Inhaltsanalyse evaluiert. Als theoretische Basis diente die Bedürfnispyramide von Maslow, das Model der Leistungsmotivation nach Atkinson sowie die Selbstbestimmungstheorie von Deci and Ryan mit ihrer Differenzierung nach intrinsischer und extrinsischer Lernmotivation. 

Bei der Betrachtung des Untersuchungsergebnisses offenbaren sich die vielfältigen Varianten der Ausgangsmotivation bei den Befragten. Insgesamt können bezogen auf die Motivationsstruktur der befragten Teilnehmer aus subjektiver Perspektive drei Bereiche identifiziert werden. Einmal ist das Erlebnis einer früheren Theateraufführung selbst – ob als Teilnehmer oder als Zuschauer – ein wesentliches Moment, das Interesse für Theaterarbeit stimuliert. Die Angaben der Teilnehmer legen nahe, dass schon das passive Zuschauen eines Schauspiels, aber noch mehr die eigene Teilnahme intrinisch motiviertes Interesse an Theaterarbeit auslöst. Zweitens ist das Bedürfnis nach Leistungssteigerung, ob im schauspielerischen oder fremdsprachlichen Bereich – ein zentraler Faktor im Motivationsgeschehen. Als Anfangsmotivation standen besonders die Verbesserung der schauspielerischen Kompetenz und die Durchführung einer perfekten Aufführung im Vordergrund, erst im Verlauf spielte die Verbesserung fremdsprachlicher Fähigkeiten eine stärkere Rolle. Als weiterer Impulsgeber tritt das Bedürfnis nach Zusammenarbeit, sozialen Kontakten und Interaktion hinzu. Den Teilnehmern wurde mehr und mehr bewusst, dass eine gemeinsame Aufgabe der Klassengemeinschaft Interaktion und Zusammenarbeit erfordert. Aus den Angaben klingt hervor, dass diese Erkenntnis zur Motivationssteigerung beigetragen haben könnte.
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